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!I-l/qift !.let' Dci111!l1!tt zu t!~o Ste1\ogr!1p~li~hen ProtokoUw 

cle.s NetiQ63!r .. tclI Xv:G"csetzgeuu;;perioJ; 

i\n~:rag 

P ,~ 1982 ""10- 2 r _ feS. :. _____ _ No. j.{Z/11 

der Abgeordneten Dr. Erich Schmidt, Dr. Kurt Heindl 

und Genössen 

---

betreffend ein Bundesgeset 7 vom ~.~ d d B b - •••••••••• , w~~ ern aserg au-

förderungsgesetz 1979 geändert wird 

Die östcrreichlsche ''lirtschaft ist bei äe:r: Verr:lOrgu.llg mit 

w.i nera 1i schen Roh - "bz'/!. Grund sto ffen in hohem N·'J.ß e von 

Importen abhängi.g .. Im Hinblick auf die vielfach ungünstigen 

Eni.,·/icklungen auf den i:r!ternationalen Rohstcfi'mä.:::kte!1 einer-­

Goi to und die Große 3edcutu.ng einer ausreic!1enden Verrug·· 
h",",",· .. ",·,I. u'" •• " •• ...~. Rh' ,., d"".)... .t:'J:'e-
... r.... ..... lI...:..1v Der mogLJ,cn~n; prelsgunsvlgc-.tO .. - DZM. \il:'Un o"O.LJ.. . 

für die wei terverarbei tende Industrie andererseits, er­

scheint es angebracht, die Bemi.L~ungen um eine höhere in-­

lä."'1dü-;;che Aufbringllng zu 78rstfu.'}{e;:.l~ :1.18 zeJ.j:b:,,~.les I:r:strument 

hicffu:- bietet sich die Bergbauiörderu.:ng an. 

J3isher konl·tten im Rahmen der Eergbaui'örderung die Strttktur­

probleme des Kohlenbergbaus gelöst werden: sodaß diese~ 

BergbauZI'lei g nU!1_'!lehr v:ieder, \'lirtschaftlich ge sehen, ge sund 

iot .. Sei t einiger Zeit '."erden roi t Hi ifo der Bergbauförderung 

. Sch;'lierigkei teD. des Blei-:ZirJcerzbergbaus, d.ie ir.sbesondere', 

durch den Verfall der Frei se auf den inte::::-Tl..a ti cn.:3.1 en 1~Iärktel1, 
~ , d ...... ~'" i':'\ • ~, .., . "'8'''' aDer aucn UJ:'C!l oergi:ec .. lT'.IJ.. SClle lüill.l..USSe .Ge:''''\I-orger~J ......... 

:'lP""dt:>Yl ;;bC ...... "h.,...~1~-:r~ T.rr\C!1.1':"'C.J.~·' ';1'i C1',+ -nu'1"" ci Tl "Rpi 'i:"";:llr zur "_J.. _ ... _, \,.-(. _____ .. ____ , \o.\.-: _ .... __ ... ~ _u _~...... _. __ . ___ ~.J..."'1V .... 

Sicherung de:: ?ob,stoffversorgung Ös-terreichG 1 sondern aucll 

zur Sicherun,;- :.~::' j\,...bei tsplätze geleistet \·lirc1 .. 

In den letzt:::: J:;.hron \·lu.rden zunehmend u.nd mi t Erfolg die 

so,:!ie Unto::-:::.:::::u.ng neu aufgefundener Vorkmr:men minerali­

scher Rohs~o::f2 im Rahlilen des An·."Ionclungsbereicho:::: des Berg;... 
. ~... t 
DaUJ..oraeru~~s;sse zeG nämlieh bei. Kohle und Bunt-

met3.l1er zen SG':.:i. e bei Er zen filr Stahl vel.'edler!' unterstützt.· 
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Die !1-l.bt}i erziel ten Erfolge rechtfertiecn es, die BcmLihungcn 

f'Jrtzusetzen_ "So ':!urde auf dem Kohlense1:tordcr nunme}rrige 

Kohlengroßtagbau Oberdorf bei Voitsberg erschlossen und 
cnt\·tickcl t~GcgemJärtig Herden nördlich des bestehenden 

Kohlenbergbaus Trimmelka.m die mit Hilfe der Bergbauförderung 

aufgefundenen Kohlenlagerstätten_ Tarsdorf und Vleilhartfür 

elie Ge\'linnung vorbereitet. Durch "ebenfalls geßöräerte Su.ch~ 

arbei ten konnten zum Tei 1 beachtli che neue IJ::tgerstätt 0::1-­

reserven"nn Kohlein"Oberöstcrreich~ Niederösterreich r 

Burgcl'!.1.and und Kärnten gc i't:.nden ',,-.rerdcn. Auch di c mi t Hi lfe 

d.er Bergb2.uförderung vorgenor:lIuenc Suche nach Bunt!actall­

erzen s01:li c Erzen für St3.hl veredler , insbc sondere na.ch 31ei·· 

-Zinkerzens An-cimon- und ltl01frq.merzen, war erfclgreich", 

Die bisher erzielten Erfolge und. die günstigen Ergebnisse 

allger:leiner systematischer Untersuchungen ues Eundesge-

bi etes~ 'Vor 2.1lem durch aero-geophysikalische Nessungon und 

geoch8ullsche UnteI'S'llchungsn, rechtfertigen es, die Be­

mühungen ZLtr Er-schließü.ng neuer Lagerstä.tten millera.lis<~he'r 

Hohstoffe in Öst.erreich und zur El1:!.;\·;l.cklung neue::;:, G€\'!ir. .... "'1.ungs­

möglich'kei ten .im Sinne der Zielsetzungen des 11Konzepts .für 

die Versorgung Österreichs mit minerali schen Roh- und Grund'""" 

stoffen!! aus dem Jahre '1981 zu verstärken. Aus diesem Grunde 

erscheint es angeb:Lacht, den A.,·l ... ·:endungsbereich cles Bergb9.u-" 

förderungsgeSetzes 1979 auf das Aufsuchen aller bergfreien 

und auch der g::--.mdei gene;n minerali schml Rohstoffe auszu:~ 

dehnen ,":.nd üDe:!"Cies die Vorbereitung der Ge\.vinnung dieser 
mine.r2.1i sehe:: ?..orJ.Stoffe in neuen ~88tri eosoereichen in die"" 

-

. "urch dl.· e -u .---..... -., • .;>o··""'Q- erun 0' .:; <::!t"· noT1·lendl.' g ,.rcl.· 1 dl.· e So Tät-it7- ~" u.... .:-. -:; _ ::: '-' =- ;...;...l.. ... "'0 ~ - v ~ . ,"",j... - - C,) 

keiten \'lege:: :'2:::' Yielfach hohen Kosten, der zumeist langen 

I..a.ufzei ten ~;:::i der atrl An:fang schvler abschätzbStren. Erfol.gs-' 
-- -:""" 
"_ v 

":es0!ltli Cl: höherer; Ei ske:n verbunden si na 8:1.8 . 

Investi t_ic:-_~;: :'n 0.ndcrcn ldirtsch:lf-Gsbereichcn. Ohne cni;­

sprechen,le'-I::'::8:-stUtzungcH könnten viele dC.!.'::Irtlge Vorhaben, 

die.im öff2:1tlichen InteresGc gelegen sind, nicht oder 

r.i eilt zei t€e::-~cn t du.rch/.?;e EiHn: t \':erdeu" 
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Gesetzes 1979 wird sieh voraussichtlich keIn fin'lnzicllcr 

Hehrbedarf gc~enüber deJl Vorjahren ergeben, vor allem des­

halb, \'leil künftig nicht im selbcnll.usmaß BeilLilfen filr 

not\.,rendige Struktut'anpassungsmaßn'j,hl'nen ,·/ie bisher erforder-· 

li eh Bein werden. 

! 

Die Zuständigkeit des Bundes zur Erlassung der Novelle 

. stützt sieh grundsätzlich auf den Kompetenztatbcst9.11d !:Berg-

~ .. WDcn!r des Art. -10 Abs. 1 Z. '10 B-VG und ai,;?f den Art,. 1'1 }3-VG,. 

Die Noyelle \'lird keine Erhöhung Qes Sach9.ufi:iandes zur Folge 

h3.ben und auch keine Vel-mehrung des Persona1.st.~ndes er- ' 

.fordern. 

o 

Lll einzelnen werden folgende Änderungen ~lorge8chl~gen: 

Dl:~r Anwcndunasbere'; eh des ·~e·r'Lr'h"CJ"f'örd8"Y":·:n unrrF!. r.:C-\f.IC:~C:S 1 QMi Co) ......., J,.. .J..J ....... O...,~~J- _.·" ..... -0-;:.)--- ...... ·.·-' 

soll eri·;eitert 1 .... e::-den. In '~c:rmi.nolo&ischer Hinsicht soll 

auf da8 Berggesetz 1975 Bezug gen01:uncn l .. lerclen~ das in [,er 

jC~vcils gelte.na.cn FaGsung !tilih"c:1dung fir..c18r- seil. 

~ t ..,. r7 .. (B ",) .. ~r-ft :1,. 1.,. I \ ....... 

o Es sollen küJütig das Aufsuchen aller bergfreien l.Tine-· 

ralischen Rohstoffe - zu diesel: zählen vor äQem die il'!. 

Önterreich VOrkO!llillendenErze, 2.11e Arten von Kohle, Ül-' 
'. ~ G' , • .:. . t s' + -~ ~ t r. " . Der..]. eIer, -J.:PS, .8.nnyu.r.1., c!!.1:!erspa v, .Ir lUl:>SPa. , \.7X'a.P.i'U t; ~ 

5.::a11-:, Kaol-r:l u.nd :L eu..1:op:hy 1 li. '(; - und auch das Aufsuchen d!?:r 

grundei 52:::ren mnerali sche!i Rohstoffe (r'Lq,gr..esi 1; ~ }lOC~~.-:-

1:;ertige 'I:)!!.e~ hoch\-Tertiger Dolomit, Quarz, Quarzit und 

Q1.tarzsc.::~., 3entoni t, Kieselgur, Asbest, Glimmer, }"eld-·· 

T~2.3~ Andalusit, Sillima:ni t und Disthen) im Inland 

die 70rbcreitUJlg der Gewi.nnung dieser Rohstoffe in 

neUel! :=st=iebsbcreichen gefördert \'Jerden }-:önnen. 

Art~ I Z. 2 (§ 2) 
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10 lt. b~l .. 

l.:r:.:::endungsbereich des Bergbauförderungsgesetzes 1979 

2.:0.zupussen,. 

Art. I Z. :> oi s Z. 10. 

o 1)i 8 Geltungsdauer des am 3'1. Dezember 19~3 auslaufenden 

Ecrgbauförderungsgesctzes 1979 soll um ':iei tere 5 Jahre 

verlängert v/erden. 

11 (§ ...t ,,,' 
I ,~) 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher den 

An.tl.'ag: 

D3r :i-Jationalr~t ,.iolle beschließen: 

Bundesgesetz vom :1 rr:.i t dem das 13ere;oauförde-

rungsge setz 1979 gefu!dert \'lird 

Der National:i:'at h.at beschlossen: 

Artilccl I 

Das Bergbaufö:rderungsgesetz 1979, BGBl. Nr .. 137, "riJ::-d \'!ie 

folgt geändert: 

1 .. § 1 l1?.t zu. l2.uten: 
de~ TIcrg-

. 19~~ .... ,..,":)-geset;zes . IJ, -..bl:".i..JL. l{!.· .. 259, in der jeitieils geltenden Fassu.ng: 

i.m.(l au.f ei'gcne Rechn'.lng bergfrei c oder 
... , t ) J.. e g .. C?~' .~ .. 

~"uf'oe'!-~":'J' '::;:>"1 "K;~~~Ylr.>l' np_.eh '-- "'- ~~ .. 1.1 ..... _ '1 v,,\. ...... __ ... 

Haßgabe de::, ~=2~illlITl.ungen dieses Bundesgese:tzes auf Antrag 

2 _ (;) ') 1-,;:>..:- -,- 1 pu·t'pn . .-- ... ~ J..__ v 4.i ;....t,. _ ~l. , _ • 

H§ 2. Die,:,,::: je, .. rei ligen Bundesfinanzgesetz zur Ge'o'IätlJ::'Ullg 

von ileihi 1::::::: ~n Bcrgb~ub8rechti gte vorgcaeilcncn und ver­

fügb'lren B:::-.L:!C:3mi ttelsInd für .folgende Z·,'iecke zu vervlenden: 

-1. sum Aufs~u.ehcn im Sinne des § 1 z. 1 des Berggesetze s 1975 

70:.:1 be:-e;=reien und grundeigenen mineraLi.schen Hchstoffen 

.' 
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,~ .~., _ ...... Inland sel\'rl e . zur 

Rohstoffe in :lleUen I3e-trie bsDe.rei,ehEm; 

2. zu:r Sicherung des Bestandes von inländischen Bergb~u-: 

betrieben, die Kohle, Buntmetallerze oc1erErze fÜr Stahl,:··: 

veredler gewlnnen oder aufbereiten; 

3. zur Deckung von Auf~"ic:ndu.ngen für die Ein'stellung der 

Tätigkeiten (Stillegung) "\fon inlä.'1dischcnBergbau-

Buntmetalle:cze oder Er~e für 

Stahlveredler ge\-:i.nnen.!I 

3 .. § 3 Aos. 1 hat zu la.uten: 
11 Cl) J:3eihi Ifen zur Si cherung des Bestandes von Bergbau­

bet:ricben sollen vor allem einer Verbesseru.ng der Ertrz.gs-­

lage oder Aufrecnterhal tunß der ~'iettbe~'/erbsfähigkei t dienen 

nnd können mit dieser Zielsetzung zur Erleichterung der 
,~. v • 

. J!J.nanzlerung von 

1. Ratio!1alisierungsvorhaben, 

2. luvesti tioTlsvorhabe:G.: 

~~. t"UI''''sucn' "nC"~"'!~''''l' o-1r e··; "-';'-"1 ,,_... .:..4 .. b- t"c.;..v 0-- _.u ___ .... , 

4. Vorhaben zur I'i-' lderung oder Beseitigung llil1v-Tel tschäc.1i­

ge!!der Aus·.virki.l.ngen d.er Bergbautätigkeitoder 

5. Verba.ben zu.:r überbrückung von Notstandsfällen im 

technischerl Bereich 

rre\.r;·;"11r+ t.re~":: ;:: ....... '!t 5 .c. .... u 'v ~~ ____ _ 

::§ 6. (1) .b:,.:le- Beihilfe ZUG Aufsuchen von bergfreien oder 

grundcigene~~'; :::..eralischen Hohstoffen, z'ttt! VoX"berei tung der 

GC\"linnung di-=se::- Rohstofi'c in neuen Betrie~bsbcreichen oder 

zur Sicher.::::.€: ·ies Bestandes von Bergbaubetrieben ka.nn auch 

aus wenn 

sie 7U"'" ~·"""'==>'~·:"+""·T't-.~"~.l..i:U1·'r.r cl n ''''' ·'Prr)'1,,"\r+l·OI1 o(le.1:'. E.r:.höhung.der _ ... .... I..A.. __ . ____ u __ .!.L __ ...... -15 \JJ .. -:- ,," .• ~\...u...l.lo. .. 

Versorgungs:::: c:::tcrheit 'bei trägt. 
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. dienen, sindnurstt förden<l~ wenn sie erfolgv-crsprcche:nc1. sind 

und ihre Dur chführo3.rkc i t unter BerücksichtiGung dcr 08--

gehrten Beihilfe fi.nanziell Gesichert ist .. Der Föru8:!:'ungs­

~'lerber hat nach iVIaßgabe seiner wirtschaftlichen Leistungs­

fähigkei t und des sich für i.hn aus der Vorha.bensdurchfiilli"":'u!lS 

lU".:rr.ittelbar ergebenden Vo::..'teiles zur Finanzieru::J.g des Vor-· 

habens beizutragen." 

5. ~ 

~) 9 Abs.. 1 hat zu L:.uten: 
H r -j ) 

\ • I 

vv.n bergfrei en oder grundei genen :LIL" ... :n.erali. schC:i:l Rohsto fi'Gl1;' 

zur Yorberei tung der Ge"'l.ilmung die~1ar RohstofJ'c i:n 1:18U8;.). 

BetriebsDereichen oder zur Sicherllng des Bestandes .. ton Berg-'--

Q...'lubetri eDen sind spätestens am 31 .. Härs einGs jeden Jahres· 

für das je'.,.lci 18 laufende Jahr bej.Tr:. BU.l1desrnin:L f.-iter.1.llD. f'li?:' . 

.. Handel 'I Gel,'jerbe v..ncl Industrie eiil~li;l::C'i:ngeno ~l 

6. § 10 l\.bs. 2 hat zu 1 .. [illten: 

suchen von bergfreien oder grur..deigcnen mineralischen Ruh--:" 

stoffen, zur Vorbereitung der Ge\'ri:;:mung dieser Rohstoffe in 

neuen Betriebsbereichen oder zur Sicherung des Eeste.nc1e3 ""Ton 

Bergbaubetrieben n8.ch §. 3 Abs. 1· sind darüber hin.:-'1.uS die 

.. gep1anten Vorhaben zu besenreiben und P.ngabenüber de:t:zei t-

dit:; -~"'oTa"t;.ssichtlichen. Kosten 

~cwie di.8 Fi!l2:!.:::i.erung d.es geplanten Vorh2.be!1s~ ferne!~ ii. oe::c . 

"doJsse:n \·lirtsc~t-lj_ch.i.:ei t und EIfolgsaussichten 
. . . 
Zll Tila Cl: C:2.., 

techn.i.schen::::::=eich begelu't, so sind außertler:l die Aus'."lrku.:J.1gen 

des Notstand:::.f?-lles auf den gesamten Bergbaubetrieb darzu--

clustrJ.c hat ~r."\ Einyernchrnen mi t dem Bundeskanzler und der:1 

eine Beir.J.lf 2" :-2.ch § 8 Z e 2 oder :5 ge"-Iährt i'ri:cd ~ 
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"0\ ""'1'~) n""Cll.J-"'~nsn~ucl- ~uf "'~"~""rU'l"" dl.·e~~,;:-.~.L.· Br-J·.hi·"l.' .... eTl \.'-; ,ü ,~~ ll~ . ",,::,c:. ~ ~.L. .l GI., ut;;\',CLH 1 ~ _~ ~ __ _ 

bc:steh t :ni cht . n 

8q § 14 Abs.'1 h~t zu lauten: 

" (1) Di e Gev,ährung eine r Bei hi 1 fe nach § 8 Z. 2 0 der 3 

J:arm an Bedingungen und Auflagen geknüpft ,-;erden, die. zur 

Ge~::ärA..J":'leistung ei:1er z\veckmäßigen Betriebsführung unclder 
. ! 

... ·lidmungsgemäßen Verwendung der Bei:h,i Ifenotvlcndig sind.!! 

90 § 15 Abs. 1 h2.t zu, lauten: , 
H (1) Der Fördert.lngs\';erber (Förderungsem:pi"änger) ist zu 

7erpflichten: Organen des Bundes die Überprüfung der Not­
wendigkeit tUld Ver\'le~dung der Beil1il.fe :nach § 8 Z. 2 oder 3 

. durch Einsicht in Bücher und Belege sowie durch örtliche 

Erhebungen zu gestatten, ihr..en die erforderlichen Auskünfte 

zu. erteilen und über die Durchführung des Vorhaben's inner­

halb einer festzusetzenden Frist zu berichten. Er ist 

außerdem zu yerpflichten, alle Ersignisse 1 welche die 

Durchführung des geförderten Vorhabens verzögern oder un­

möglich I?ache~ oder dessen Abändc:rung erf'orc1ern, unver-· 

züglich dem :BundeSpt...ir~sterium für lIandcl, C.:.c 1.\'erbe und In-

,_" __ .", dustri e anzuzeigen und für den EmpffU.'1g der Bei!1i Ife ein 

Sonderkonto (et'\'la ein Treuhandkonto)zu eröffnen oder ·sonst 

V -J- -C'';- d'''' '~.'" r:> V d orsorgezu t..re..l ... en, 2.!;j e~ne wl.nmtJ.ngsgema!,Jc .' erwen tl...11g 

der Beihilfe sichergestell t ist." 

·10~ § 16 hat zu lauten: 
11" .• 6 V ,.. ".., , B 'h'l'" ~ .. 8 Z 2 d -~ j • o:!:' \.:e',·;a..uung e~ ner e~ ~ I e nn.cn ~ .'.. . .. 0 er , 

ist auszube±:':l5~lI' daß diese vorbebaltlich gesetzlicher 

Rück.forder"'....:::.gs:--~sprüche rück::merstattenund "\Tom' Tage d.er 

Au.szahlung :....-:. ti.t 3 ".Töm Hundert über dem jeweils' gelten-

den Zinsfuß .:E~::- Eskontierungen der Oesterreichischen National­

ba:r.k pro J'9.-"'-ro zl.lverzinsen ist,':JClli"'1:' 

r. der 3;"1.::::ssninis'i;e.r: fU:e Hand.el, GevlE::,cbe Lmd j)idustrie 

tibeT ':!€:::entlichc Umstiinrle Gct;;iu::::cht oder unvollständig 

unter~ic~tet worden ist, oder 

2~ d~tl gsi':5rderteVorh-e.bcn durch ein Verschulden des 
Förderr..:.:;,gscmpf2.l1gers nicht oder nicht rechtzei tig durch­

geführt '.'!erden kClnn 0 der durchgeführt ',Iorden ist, oder 
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3. der Förderungsempfänger die unverzügliche Anzeige von 

Ereignissen, welche die Durchführung des geförderten 

Vorhabens verzögern oder unmöglich machen oder dessen 

Abänderung erfordern, unterlassen hat, oder 

4. die Beihilfe widmungswidrig verwendet wurde oder den 

Erfolg des geförderten Vorhabens sichernde Bedingungen 

oder Auflagen aus Verschulden des Förderungsempfängers 

nicht eingehalten oder vorgesehene Berichte nicht er­
stattet oder Nachweise nicht beigebracht \<Torden sind, 

sofern in den beiden letztgenannten Fällen eine zwei­

malige, den ausdrücklichen Hinweis auf die Rechtsfolge 
der Nichtbefolgung enthaltende Mahnung ohne Erfolg ge­

glieben ist, oder 

5. eine verlangte Sicherheit nicht beigebracht wird." 

11. § 18 hat zu lauten: 
"§ 18. Dieses Bundesgesetz tri tt am 1. Jänner 1979 in 

Kraft und mit 31. Dezember 1988 außer Kraft." 

Artikel 11 

Nit der Vollziehung dieses Bu,ndesgesetzes ist der Bundes­
minister für Handel, Gewerbe und Industrie im Einvernehmen 
mit dem Bundeskanzler und dem Bundesminister für Finanzen 

betraut. J 

In formeller ~icht wolle dieser Antrag unter Verzicht auf 

die erste Les~g dem Handelsausschuß zugewiesen werden. 
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